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Vorführender
Präsentationsnotizen
Begrüßung:
Meine sehr verehrten Damen und Herren! 
Ich möchte Sie zu  meinem Referat “Komplementäre Pflegemethode, auf der sicheren Seite des Rechts” ganz herzlich begrüßen!
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Gabriele Latour, MSc

Akademische Lehrerin fur
Gesundheits- und Krankenptlege am
Landesklinikum St.Polten-ILilienfeld



Vorführender
Präsentationsnotizen
Vorstellen persönlich: 
Mein Name ist Gabriele Latour, ich bin Lehrerin für Gesundheits- und Krankenpflege am Landesklinikum St.Pölten-Lilienfeld.




Vorstellen der Master Thesis:

,,Alternative bzw. komplementare
Ptlegemethoden

Uberblick und rechtliche
Rahmenbedingungen im GuKG fur
den gehobenen Dienst fur
Gesundheits- und Krankenptlege

Betreuer: Mag. Dr. Christian Gepart, DGKP



Vorführender
Präsentationsnotizen
Vorstellen Referat:
Der Grund, warum ich eingeladen wurde ein Referat bei diesem Symposium zu halten, sind die Inhalte meiner Master Thesis. Ich habe im Jahr 2006 meine Abschlussarbeit zur Pflegepädagogikausbildung an der Donau-Universität Krems zum Thema: “ Alternative ….” verfasst. Betreut hat mich der Jurist und DGKP Dr. Christian Gepart. 
Mein Bezug zur Aromapflege ist der, daß ich starkes Interesse am Thema habe. Ich habe die Basisschulung letztes Jahr bei Frau Brigitte Rest aus Tulln machen dürfen. Im März dieses Jahres beginne ich mit der Weiterbildung Aromapflege.
Im folgenden Referat werde ich die rechtlichen Rahmenbedingungen für den Einsatz Aromapflegerischer Maßnahmen für Diplomiertes Pflegepersonal skizzieren.




“Begrifflichkeiten”

e alternativ -

— “wahlweise, zwischen zwei Moglichkeiten die

Wahl lassend”

* komplementar

— “sich gegenseitig erganzend”

Duden, 1990, S 51 und 415



Vorführender
Präsentationsnotizen
Vorneweg möchte ich noch auf die Begriffsverwendung hinweisen.
Alternativ …
Komplementär …
Der Begriff komplementäre Pflegemaßnahme ist demnach bevorzugt zu verwenden und in der aktuellen Literatur auch üblich.


Das Berufsbild

* Im § 11 GuKG wird der Aufgabenbereich fur
den gehobenen Dienst tur Gesundheits- und
Krankenpflege in sehr allpemeiner Form
beschrieben

* Die Betonung liegt auf dem pflegerischen
Teil, der Pflege und Betreuung und
pflegerischen Mitwirkung

* Besonders im Bereich der
gesundheitstordernden, praventiven und
rehabilitativen Mal3nahmen - Betatigungsteld

fur komplementare Methoden :


Vorführender
Präsentationsnotizen
Nun zu den gesetzlichen Rahmenbedingungen.

Vom Gesetzgeber wurde grundsätzlich die Möglichkeit geschaffen komplementäre Methoden anzuwenden. Dies ist im Berufsbild im § 11 des GuKG`s in sehr allgemeiner Form beschrieben.
…


Die Berufspflichten

o §4 GuKG

* gewissenhafte Austuhrung

* Verpflichtung zur Fortbildung tber die

neuesten wissenschaftlichen Erkenntnisse

* jede eigenmichtige Heilbehandlung ist zu
unterlassen



Vorführender
Präsentationsnotizen
Unter welchen Voraussetzungen aromapflegerische Maßnahmen angewendet werden dürfen, wird in den Berufspflichten beschrieben.

Es wird im § 4 des GuKG`s von den Pflegepersonen 
die gewissenhafte Ausführung ihrer Arbeit gefordert, 
die Verpflichtung zur Fortbildung  über die neuesten wissenschaftlichen Erkenntnisse und weiters wird darauf hingewiesen , daß jede eigenmächtige Heilbehandlung zu unterlassen ist.


Sorgfaltsmalistab

* gewissenhafte Austibung

* unter Berticksichtigung samtlicher
wissenschaftlicher Forschungsergebnisse,
der aktuell gultige Erkenntnis- und
Erfahrungsstand - als Leitlinie

pflegerischen Handelns



Vorführender
Präsentationsnotizen
Es wird von den Juristen auch der Begriff Sorgfaltsmaßstab verwendet, der eine gewissenhafte Ausübung unter Berücksichtigung sämtlicher wissenschaftlicher Forschungsergebnisse fordert. Dieser aktuell gültige Erkenntnis- und Erfahrungsstand soll als Leitlinie für pflegerisches Handeln dienen. 
Demnach haften Gesundheits- und Krankenpflegepersonen, wenn Sie das Wohl oder die Gesundheit der Patienten, Klienten oder pflegebedürftigen Personen gefährden oder fachliche und wissenschaftliche Erkenntnisse nicht zum Einsatz bringen. (Flemmich, Nöstlinger S. 166)


Ausbildung

* Voraussetzung um eine komplementare
Pflegemethode anzuwenden ist eine

Ausbildung, Fortbildung oder Weiterbildung

* Basisschulung in Aromaptlege:

24 Stunden — die Inhalte sind in Wien und
NO standardisiert

* Weiterbildung nach § 64 GuKG mind. 160

Stunden

— Komplementare Ptlege — Aromapflege ist in der
GuK- Weiterbildungsverordnung dezitiert
angefuhrt


Vorführender
Präsentationsnotizen
Aus dem Sorgfaltsmaßstab kann man die Forderung nach einergewissenhaften Ausbildung ableiten.
Diese ist die Voraussetzung um eine komplementäre Pflegemethode anwenden zu können.


Beispiel - LK Tulln

* 1 Ptlegeperson pro Haus
- Weiterbildung It. GuKG § 64

e 2 Ptlegepersonen pro Station
- Basisschulung

* alle Pflegepersonen der Station sind uber
Einsatz und Wirkung informiert



Vorführender
Präsentationsnotizen
Am Beispiel des Landesklinikums Tulln möchte ich zeigen, wie mit der geforderten fachlichen Qualifikation umgegangen wird.


Patientenzustimmung und
Aufkliarung

* GuKG §4 Abs 1
- keine eigenmachtige Heilbehandlung

* umfasst den eigenverantwortlichen und
interdisziplinaren Tatigkeitsbereich

* uber die Pflegediagnose (als festgestellte
Ptlegebedirtnisse), die geplanten
Ptlegeinterventionen, sowie potentielle

Ptlegerisiken
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Vorführender
Präsentationsnotizen
In den Berufspflichten wird von den PP auch gefordert, daß  sie keine eigenmächtigen Heilbehandlungen durchführen. 


Patientenzustimmung und
Aufkliarung

“Einwilligung muss frei, ernstlich, bestimmt
und verstandlich erklart werden. Sie muss frei

von Irrtum, Tauschung oder Zwang durch
Gewalt oder Drohung sein. Autklarung tber
entsprechende Mal3nahme und erwtinschten

Erfolg.” (Gepart, 2003)
Aufklarung schriftlich vermerken

Zustimmung mit Unterschrift bestatigen
lassen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Gepart beschreibt zur Patientenzustimmung und Aufklärung:
… 


Tatigkeitsbereiche in der
Gesundheits- und Krankenpflege

* { 14 GuKG - eigenverantwortliche
Tatigkeitsbereich

* { 15 GuKG — mitverantwortliche
Tatigkeitsbereich

* § 16 GuKG — interdisziplinare
Tatigkeitsbereich
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Vom Berufsbild als Grundlage für das pflegerische Handeln, über die Berufspflichten möchte ich zu den Tätigkeitsbereichen der Pflege überleiten. Im GuKG werden für diplomierte PP drei Tätigkeitsbereiche unterschieden.
…


Eigenverantwortlicher
Tatigkeitsbereich

* MalBinahmen, die bet der Austibung der
I .ebensaktivitat unterstitzen oder
ubernommen werden mussen

* Tatigkeiten, die dem pflegerischen
Aufgabengebiet zuzuordnen sind, z.B.
— Kompensation von Defiziten
— Prophylaxen
— Gesundheitsforderung
— Gesundheitsberatung

— Forderung des Wohlbetfindens
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J Aromapflege, eine anerkannte
komplementire Pflegemalinahme

e Im GUKG Novelle 2009 ist die
Aromapftlege als Beispiel fur eine Malinahme
im eigenverantwortlichen Tatigkeitsbereich

dezitiert angefihrt
(vel. Weiss-Fal3binder/Lust, GUKG (2010)
y 14)
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Auf eine Ergänzung im GuKG Novelle 2009 möchte ich mit Stolz hinweisen. Die Aromapflege hat sich bereits in der Pflegelandschaft etabliert, sie wurde in der aktuellen Novelle des GuKG`s als Beispiel für eine Maßnahme im eigenverantwortlichen Tätigkeitsbereich angeführt und beschrieben.


Eigenverantwortlicher
Tatigkeitsbereich

* Die Ptlegeperson ubernimmt die
Verantwortung und Hattung von der
Anordnung bis zur Durchfuhrung
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Anordnen kann nur die PP, die eine Basisschulung oder eine Weiterbildung abssolviert hat. Die Durchführung kann von PP übernommen werden, die über Elinsatz, Wirkung und Durchführung einzelner Maßnahmen informiert wurden. 


Beispiele fur Anwendungen

* Raumbeduftung

— Dufttlecker] mit Grapetruit zur Forderung

des Wohlbefindens und als Unterstutzung
der Aufwachphase

* Waschungen
* FHinreibungen

— Belebende Einreibung mit Mandelol zur
Forderung der Wachheit und Konzentration

* Temperierte Olkompressen
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Mitverantwortlicher
Tatigkeitsbereich

* Durchfuhrung diagnostischer und
therapeutischer Malinahmen

* Arzt ubernimmt die
Anordnungsverantwortung

— schriftlich

— hat sich auch zu vergewissern, ob die Person
erforderliche Kenntnisse und Fahigkeiten
besitzt
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Der zweite Bereich in dem Diplomierte PP tätig sind ist der mitverantwortliche Tätigkeitsbereich.


Mitverantwortlicher
Tatigkeitsbereich

* Die Ptflegeperson ubernimmt die
Verantwortung und Haftung fur die
Durchfihrung

* Beispiel: Anwendung von atherischem
Ptetferminzol bet ubermaliigem
Schwangerschaftserbrechen.
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Pflegerische Tiatigkeit -
arztliche Tatigkeit

* Ziel der Medizin: diagnostizieren und
therapieren

 Ziel der Pflege: pflegen und/oder Defizite

ausgleichen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Dazu möchte ich noch einmal auf die klare Unterscheidung von pflegerischen und ärztlichen Tätigkeiten hinweisen.


Interdisziplinarer
Tatigkeitsbereich

* Diplomierte Pflegepersonen haben das
Vorschlagsrecht

* Ste tragen die
Durchtuhrungsverantwortung

20


Vorführender
Präsentationsnotizen
Im dritten Tätigkeitsbereich, dem interdisziplinären Tätigkeitsbereich haben PP …


Dienstrechtliche bzw.
organisationsrechtliche
Weisungsbefugnis

* Hinschrankungen sind durch den Dienstgeber
bzw. die Pflegedienstleitung im Rahmen eines
Dienstverhaltnisses moglich

* Der Trager einer Krankenanstalt kann die
Aromapftlege als Zusatzangebot anbieten,
oder auch keine oder nur eine teilweise
Zustimmung zu aromapflegerischen
MaBnahmen geben.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Der letzte Punkt der bei der Anwendung der Aromapflege zu berücksichtigen ist, ist die dienstrechliche bzw. organisationsrechtliche Weisungsbefugnis. Wonach dem Dienstgeber bzw. der Pflegedienstleitung Einschränkungen im Rahmen des Dienstverhältnisses möglich sind. 
...


Wesentliche Aspekte bei der

Berucksichtigung rechtlicher
Bestimmungen

Schulung des Ptlegepersonals

I iteraturrecherche nach
wissenschaftlichen Untersuchungen

Abklarung mit dem Dienstgeber und

Einverstandnis

Entwicklung von Richtlinien etc.

y Implementierung der Aromapflege:
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Zusammenfassend gibt es einige wesentliche Aspekte, die bei der Implementierung der Aromapflege berücksicht werden müssen:
…
Hinweis auf das Aromapflegehandbuch von Bärbl Buchmayr, Evelyn Deutsch, Marlene Fink


Vielen Dank fur Ihre
Aufmerksamkeit!

—
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